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Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Freitag, 17. August 2018, feiert Maria 
Hefti-Venturini, APZ Neuhaus, Neuhaus-
strasse 3, Wängi, ihren 93. Geburtstag.

Am Montag, 20. August 2018, feiert 
Hedi Debrunner-Wirth, Anetswilerstras se 
12, Wängi, ihren 80. Geburtstag.

Am Mittwoch, 22. August 2018, feiert 
Pia Python-Bernardis, Brühlwiesenstra-
sse 13, Wängi, ihren 80. Geburtstag.

Mitteilung Todesfall
Gestorben am 6. August 2018 in Wängi, 
Jakob Zeller, geboren am 15. August 
1929, Bürger von Schwellbrunn AR, ver-
heiratet, wohnhaft gewesen in Wängi. Die 
Urnenbeisetzung fand am Freitag, 10. Au-
gust 2018, auf dem evangelischen Fried-
hof Wängi statt.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Yvonne Keiser, Eggetsbüh-
lerstrasse 23, 9545 Wängi. Vorhaben: 
Ersatz Stützmauer im Garten. Lage: 
Parz. Nr. 3172, Eggetsbühlerstrasse 23, 
9545 Wängi.

Gesuchsteller: Brigitte Berglas und Wer-
ner Stucki, Eggetsbühlerstrasse 21, 
9545 Wängi. Vorhaben: Erstellung 
Stützmauer im Garten. Lage: Parz. Nr. 
3239, Eggetsbühlerstrasse 21, 9545 
Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 15. 
August bis 3. September 2018 während 
der ordentlichen Bürozeiten zur Ein-
sichtnahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Trinkwasser sparsam einsetzen

Die Versorgung der Gemeinde Wängi 
mit Trinkwasser konnte bisher trotz der 
langen Trockenheit und der hohen Tem-
peraturen sichergestellt werden, die an-
haltende Trockenheit lässt den Was-

serverbrauch jedoch zeitweise kräftig 
ansteigen. Dank der guten Zusammen-
arbeit mit unseren Nachbarwasserversor-
gungen konnte der überdurchschnittlich 
hohe Wasserbedarf durch Wasserzu-
käufe aus Aadorf und der Regionalen 
Wasserversorgung Hinterthurgau (RWH) 
gedeckt werden. 

Obwohl es zeitweise geregnet hat, ist 
noch kein Ende der Trockenheit in Sicht. 

Gerade in den Abendstunden steigt der 
Wasserverbrauch aufgrund des Freizeit-
verhaltens und der Gartenbewässerung 
an. 

Die Wasserversorgung Wängi bittet 
deshalb die Bevölkerung der Gemeinde 
Wängi, sorgsam mit dem Trinkwasser 
umzugehen, die Gärten nur sparsam zu 
bewässern und auf das Wechseln des 
Wassers im Gartenpool zu verzichten. 
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Wir sind ein innovatives Schweizer Familienunternehmen das sich in der 
Inneneinrichtungsbranche durch Qualität, modernes Design und Kunden-
orientierung einen Namen gemacht hat.

Per 1. Oktober suchen wir eine 

Mitarbeiterin Spedition 60%

Ihre Hauptaufgabe liegt im Abpacken von Selbstbedienungsartikeln. Sie be-
reiten die Kommissionen vor und drucken die benötigten Etiketten.

Sie sind sich genaues, sauberes und selbständiges Arbeiten gewohnt. Einen 
Computer bedienen Sie nach der Einarbeitungsphase ohne Hilfe. Idealer-
weise sind Sie zwischen 40 und 50 Jahre alt und sprechen fliessend deutsch.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre vollständige  
Bewerbung an:

 

Katja Beyeler-Schadegg  Telefon: 052 369 74 74
Anetswilerstrasse 5   www.schadegg.ch
9545 Wängi    beyeler@schadegg.ch

   13.8.2018 
  Baustart

Am Montag, 13. August 2018 ist Bau- 
start der umfangreichen Erneuerungen. 
Bitte beachten Sie, dass die Züge auf-
grund der Bauarbeiten an der Halte- 
stelle Rosental teilweise an  
einem proviso rischen  
Perron halten. 
 

   6.–21.10.2018 
  Totalsperre

Die zweite Bauphase erfordert eine  
Totalsperrung vom 6. bis 21. Oktober 
2018. Während diesen 16 Tagen  
verkehren Bahnersatzbusse  
zwischen Frauenfeld  
und Wil. 

   22.–26.10.2018 
  Abendsperre

Im Anschluss an die Totalsperre wird  
der Bahnverkehr vom 22. bis 26. Oktober 
2018 jeweils abends ab 19.00 Uhr  
gesperrt sein. Es verkehren wiederum  
Ersatzbusse.

Baustart August 2018

Die Frauenfeld-Wil-Bahn realisiert im  
Zusammenhang mit den Instandhaltungs- 
mass nahmen im Oktober 2018 die Erneue-
rung der Haltestelle Rosental. Dabei werden 
die Perrons erhöht, was für unsere Fahr-
gäste zu einem ebenerdigen und komfor- 
tablen Einstieg führt.

Das Bauprogramm besteht aus drei Phasen:

Phase 1 (ab 13.8.2018)
Vorbereitungsarbeiten und Erneuerung  
Perron Gleis 1

Phase 2 (6.–21.10.2018)
Ersetzen von Gleisen und Weichen

Phase 3 (ab 22.10.2018 bis Ende November)
Erneuerung Perron Gleis 2 und Abschluss-
arbeiten
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Erneuerung  
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Erneuerung  
Haltestelle Rosental

www.farbenwunder.ch
info@farbenwunder.ch

Farbtherapie
für Mensch und Tier

Petra Schmid
Tel: 079 102 64 06

Kleininserat
Schöne Gravensteiner – Obst Mül-
ler, Lachen. Telefon 052 378 11 87.

Zu vermieten in Wängi, ab Sept. 
2-Zimmer-Dachwohnung, Froh-
eggstr. 3d, Mietzins Fr. 650.– inkl. NK. 
Mietzinsdepot erforderlich. Tel. 079 
317 74 13, J. Frei.

Aktion !
ELCO-Ordo

Organisations-
mappen 

mit Sichtfenster

100 Stk. Fr. 20.– inkl. Mwst

10 Stk. Fr. 2.90 inkl. Mwst

(blau, gelb, rot, grün, weiss)

Wilerstrasse 3 · 9545 Wängi 
Telefon 052 378 29 10
info@uhu-copy-print.ch
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Erfolgreicher Lehrabschluss bei der 
Raiffeisenbank Wängi-Matzingen 

Raiffeisenbank Wängi-Matzingen 
Telefon 052 369 78 78 

Geschäftsstelle Matzingen 

Wir freuen uns, Sara Aregger als Mitarbeiterin Kreditverarbeitung 
weiterhin engagieren zu können. 
 
 
 
 

Sara Aregger hat die Lehre als 
Kauffrau mit M-Profil mit 
einer sehr guten Note 
abgeschlossen. 

Herzliche Gratulation zu diesem 
Erfolg! 
 

Einladung zum Pfarreiausflug
am Sonntag, 19. August 
zur Bruderklausen-Kapelle in Frauenfeld

zu Fuss, mit dem Velo, per Bahn … kommen Sie mit uns!

Treffpunkt Wanderer: 
08.00 Uhr beim Kirchplatz Wängi oder 08.45 Uhr beim Rest. Mühli Matzingen

Um 11.15 Uhr Gottesdienst in der Bruderklausen-Kapelle.

Anschliessend gemütliches Beisammensein bei einem Picknick aus dem 
Rucksack oder einer Wurst vom Grill. Wir freuen uns auf Sie!

Rückreisemöglichkeit per Bus: Ab 14.30 Uhr
Der Ausflug findet bei jedem Wetter statt.

Bekanntmachung  
Infolge einer Fahrbahnerneuerung finden auf folgender 
Strecke Nachtarbeiten statt: 

Rosental-Murkart 
Schienenablad 
Mo./Di., 20./21.08. - Do./Fr., 23./24.08.2018 
Mo./Di., 03./04.09. - Do./Fr., 06./07.09.2018 

Aus betrieblichen Gründen ist es nicht möglich, 
diese Arbeiten am Tag auszuführen. 
 
Es ist mit Lärmimmissionen zu rechnen. Die 
Frauenfeld-Wil-Bahn ist bestrebt, diese auf ein 
Minimum zu reduzieren. 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

www.fw-bahn.ch 

Pfarreiausflug zur  
Bruderklausen-Kapelle 
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, Fa-
milien, Ehepaare und Alleinstehende zu 
unserem diesjährigen Pfarreiausflug ein.
Wanderfreudige treffen sich entweder 
um 08.00 Uhr auf dem Kirchplatz Wängi 
oder um 08.45 Uhr bei Restaurant Mühli 
in Matzingen und wandern entlang dem 
Murgweg nach Frauenfeld. Bei der Feuer-
stelle in der Aumühle ist ein «Marschhalt» 
eingerechnet (zirka 10 Uhr).

Hier kann dazustossen, wer mit der 
FW-Bahn bis zur Haltestelle Lüdem fährt; 
die Wanderzeit ab hier beträgt noch zirka 
eine halbe Stunde. Natürlich kann der 
Murgweg auch gut mit dem Velo zurück-
gelegt werden. Und für Personen, die di-
rekt nach Frauenfeld kommen möchten, 
gibt es entweder einen Transport mit dem 
Kleinbus ab Wängi oder Matzingen, oder 
aber Sie können selber zur Kapelle fah-
ren; Parkplätze stehen beim Forsthof zur 
Verfügung. Um 11.15 Uhr feiern wir alle 
zusammen den Gottesdienst in der Bru-
derklausen-Kapelle in Frauenfeld.

Anschliessend an den Gottesdienst 
kann man sich beim Forsthof entweder 
aus dem eigenen Rucksack verpflegen 
(mit der Möglichkeit zum Bräteln) oder 
mit einer Wurst, die vor Ort bezogen wer-
den kann. Ab 14.30 Uhr gibt es Rückrei-
semöglichkeiten mit dem Bus. Der Aus-
flug findet bei jedem Wetter statt.

Wir freuen uns auf eine grosse Zahl 
von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen, die sich mit uns auf den Weg ma-
chen und an diesem Sonntag für einmal 
in einer anderen Form die Gemeinschaft 
der Pfarrei erleben und pflegen.

Pfarreirat Wängi
Gabi Suhner, Gemeindeleiterin

Annahmeschluss 

für das Wängenerblättli ist jeweils am Montagabend: 17.00 Uhr!

Für die jeweilige Freitagausgabe der Matzinger Dorf-Post (14-täglich)
Mittwochmorgen: 09.00 Uhr!
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Ziel: Internationaler Durchbruch
Bei David Muri dreht sich fast alles ums Zweirad. Und mit diesem ist der Wängener 
gleich doppelt erfolgreich: Er hat die Lehre als Fahrradmechaniker EFZ als bester in 
der Deutschschweiz abgeschlossen. Ausserdem gehört er zu den grössten Schweizer 
Nachwuchshoffnungen im Mountainbike-Cross-Country.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein!
Jesaja 43, 1

   

DANKSAGUNG 
    

Jakob Zeller 
15. August 1929 – 6. August 2018 

  
   

Wir danken allen, die Köbi zur letzten Ruhe begleitet haben. Wir sind 
überwältigt von den vielen Beileidsbezeugungen und Spenden. Vielen 
Dank!

   

Speziell herzlichen Dank:

– an das Pflegeteam der Spitex Wängi, die Köbi seit einem Jahr bis zu 
seinem Spitaleintritt regelmässig gepflegt haben;

– den lieben PflegerInnen im Neuhaus, wo sich Köbi wohlfühlte und nie 
den Wunsch äusserte wieder ins eigene Heim zu ziehen, weil er selbst 
merkte, dass seine Kräfte dazu nicht mehr reichen würden;

– unserem Nachbarn Daniel Sollberger für sein Solo «So nimm denn 
meine Hände» mit Orgelbegleitung von Hermann Stamm;

– unseren Nachbarn für die Bereitschaft, uns bei Bedarf beizustehen;
– den Dienstkameraden und den Kollegen vom Kavallerieverein für den 

letzten Gruss;
– Pfarrer Hans Geyl für die Gestaltung der Abdankungsfeier und die 

moralische Unterstützung.

   

Wängi, 14. August 2018 Die Trauerfamilien

Spiele des FC Wängi: 17.–19.8.2018
Fr 17. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 40+ - Niederstetten
  20.00 Uhr Münchwilen-Dussnang - Wängi-Tobel Sen 30+

Sa 18. 09.30 Uhr Wängi Jun. Da - Uzwil
  10.00 Uhr Bazenheid - Wängi Junioren Cb
  11.30 Uhr Wängi Junioren Db - Märstetten
  14.15 Uhr Winkeln-Rotmonten - Wängi Junioren B
  17.00 Uhr Wängi II - Steckborn I
  19.15 Uhr Wängi III - Aadorf III

So 19. 11.00 Uhr Bronschhofen I - Wängi I
  13.30 Uhr Bütschwil - Wängi Junioren A

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

pd. Zielstrebig ist David Muri nicht erst 
seit gestern. Schon als dreijähriger 
Knirps stieg er leidenschaftlich gern aufs 

Velo. Und nach einem Kurs beim weltbes-
ten Mountainbiker, dem Bündner Nino 
Schurter, hat ihm diese Sportart vollends 

den Ärmel hineingezogen. Mittlerweile 
gehört der 19-Jährige mit rund 30 wei-
teren Nachwuchshoffnungen dem Sich-
tungskader der U23-Nationalmannschaft 
an. Er ist einer der jüngsten in diesem Ka-
der, das eine Stufe unter der Elite liegt.

Dass er es so weit gebracht hat, ist das 
Resultat jahrelanger harter Arbeit. Täg-
lich trainiert er zwei Stunden. Kommt 
dazu, dass er auch seinen Trainingsplan 
selbst zusammenstellt. Dabei kann er auf 
die Unterstützung seines Masseurs und 
seines Vaters Ueli zählen.

Jährlich nimmt David Muri an rund 20 
Wettkämpfen im In- und Ausland teil, um 
so noch mehr Wettkampferfahrungen zu 
sammeln. Denn sportlich hat er sich hohe 
Ziele gesetzt: «Ich will den internationa-
len Durchbruch schaffen und hoffe, dass 
mir dies in den nächsten drei Jahren ge-
lingen wird.»

Besteht bei so viel Sport nicht die Ge-
fahr, die Ausbildung zu vernachlässigen? 
Diese Frage beantwortet David Muri auf 
eindrückliche Art: Diesen Juli hat er seine 
Lehre als Fahrradmechaniker EFZ ab-
geschlossen. Mit der Note 5,6 ist er der 
Beste in der Deutschschweiz. «Als Leis-
tungssportler lerne ich, mich auf das We-
sentliche zu fokussieren. Das ist mir auch 
bei meiner Ausbildung zu Gute gekom-
men», meint er zu seinem hervorragen-
den Lehrabschluss.

Seinen doppelten Erfolg als Sportler 
und Lernender verdankt David Muri auch 
seinem Lehrbetrieb «Ebneter + Untersee 
Bikecenter AG» in Flawil. Während der 
Lehrzeit durfte er für die Trainings frü-
her Feierabend machen oder am Sams-
tag fehlen, um kein Rennen zu verpassen. 
Zwar muss er nun bis Oktober 2018 seine 
Zeit im Betrieb aufarbeiten, die er gefehlt 
hat. Doch er freut sich, dass er anschlie-
ssend im Teilpensum in der Firma ange-
stellt bleibt und nun sein Trainingspen-
sum verdoppeln kann.

David Muri in voller Aktion. Nicht nur an 
den Wettkämpfen gibt er mächtig Gas.
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Kinderartikel- und Spielzeugbörse
Samstag, 8. September 2018, von 09.00 bis 10.30 Uhr  

Dammbühlhalle Wängi

Wir verkaufen für Sie Winterkleider, -schuhe, Ski, Schlitten, Schlittschuhe, 
Kinderwagen, Autositze, Spielsachen, Kinderbücher usw.

Warenannahme: Freitag 7. September 2018, 15.30–17.00 Uhr
Rückgabe/Auszahlung: Samstag 8. September 2018, 13.30–14.00 Uhr

Weitere Auskünfte sowie Kundennummer, Preisschilder und Bestandsliste 
erhalten Sie bei Anita Gonzalez, anitagonzalez@leunet.ch.

Am Samstag, 22. September 2018 führt der Skiclub 
Tuttwilerberg den 

5. Plauschtriathlon und das 
18. Bikerace am Tuttwilerberg durch.
Wir freuen uns auf zahlreiche Einzelsportler und Teams, 
sei es als Firma als Verein oder ein wilder Haufen. 

Ab sofort könnt ihr euch über unsere neue Hompage 
anmelden.
www.skiclub-tuttwilerberg.ch
 OK Plauschtriathlon/Bikerace

BLUMIGE NEUERÖFFNUNG

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN

17.+18. AUGUST
MURGSTR. 19, WÄNGI

Montag -  Mittwoch   8.30 -  12.00
Donnerstag -  Freitag  8.30 -  12.00 / 14.00 -  18.30
Samstag    8.30 -  16.00

Freitag  14.00 -  20.00 Uhr
Samstag 10.00 -  17.00 Uhr

Cup-Aus für den FC Wängi
In der ersten Qualifikationsrunde für den 
Schweizer Cup gastierte der FC Wängi 
beim 3.-Ligisten FC Tobel-Affeltrangen 
zum Derby. Der Gastgeber setzte sich da-
bei vor gut 300 Zuschauern verdient mit 
3:2 durch. Dabei vermochten die Unter-
klassigen einen frühen 0:1-Rückstand in 
eine 3:1-Führung umzuwandeln. Wängis 
Anschlusstreffer kam zwar unmittelbar 
nach dem 3:1, doch zu mehr reichte es 
nicht und so war das Cup-Aus für den 
2.-Ligisten, nach einer wenig überzeu-
genden Leistung, Tatsache.

Tobel-Affeltrangen - Wängi 3:2 (2:1)
Die Startphase liess hoffen und die Gäste 
schienen sicher aufzutreten. So wurde 
Bommer ein erstes Mal herrlich vom jun-
gen Herren lanciert. Ersterer liess sich 
die Chance nicht nehmen und platzierte 
gleich den ersten Abschluss flach in die 
Maschen zur 1:0-Führung für Wängi. Das 
Heimteam liess sich vom Rückstand nicht 
beirren und überzeugte vor allem durch 
Kampf- und Laufbereitschaft. Wängi ver-
suchte einen gepflegten Fussball zu spie-
len, was aber auf dem holprigen Rasen 

nur selten gelang. Das Spiel war geprägt 
von vielen Fehlpässen und so kam es nie 
zu einem richtigen Spielfluss. 

Tobel-Affeltrangen wusste aber da-
mit gut umzugehen und war präsenter 
und konsequenter. Nach gut 20 Minu-
ten wurde es ein erstes Mal gefährlich 
vor dem Wängener Tor. Einen Eckball 
des Heimteams setzte Rieser neben das 
Gehäuse. Nur drei Zeigerumdrehungen 
später parierte Meiler einen Abschluss 
von Bertschinger mit einer Glanzparade, 
doch im Nachstechen war er machtlos 
und Bertschinger drückte den Ball zum 
1:1-Ausgleichstreffer hinter die Linie. 
Eine Reaktion der Wängener blieb aus. 
Den Gästen unterliefen weiterhin viele 
kleine Fehler. So auch nach einer guten 
halben Stunde, als Läng einen Rückpass 
nicht kontrollieren und Rogg bestens rea-
giert. Dieser schnappte sich den Ball vor 
dem Strafraum und liess Meiler mit ei-
nem satten Flachschuss keine Chance 
– das Heimteam führte verdient 2:1. Mit 
diesem Resultat gingen die beiden Teams 
auch in die Pause. 

Nach der Pause versuchte Wängi 
durch die Einwechselung von Pascal Ho-
lenstein mehr Sicherheit im Mittelfeld zu 
gewinnen. Das gelang den Gästen auch 
weitgehend. Der Spielaufbau war besser 
als in der ersten Halbzeit. Eine Reihe von 
Standardsituationen konnten aber nicht 
in Tore umgemünzt werden. 

Ganz anders Tobel-Affeltrangen. Das 
Heimteam zog sich zwar zurück, wurde 
aber bei Konterangriffen immer wieder 
gefährlich, weil der schnelle Grauso die 
Mehrheit seiner Laufduelle für sich ent-
scheiden konnte. Das Spiel war kein Le-
ckerbissen für Fussballfans, es lebte je-
doch von der Spannung. Die beste 
Chance zum Ausgleichstreffer hatte der 
kurz zuvor eingewechselte De Rosa. Die-
ser wurde durch Burgermeister herrlich 
angespielt. Doch sein Querpass in die 
Mitte konnte im letzten Moment durch 
die Tobler Defensive abgefangen werden. 
Im Gegenzug wurde ein weiterer Konter 
der Heimmannschaft gestartet und wie-
der war es Grauso, der steil angespielt 
wurde. Seine Hereingabe konnte der 
mitgelaufene Rogg vorentscheidend zur 
3:1-Führung verwerten. 

Wängi’s Reaktion nach dem 2-Tore-
Rückstand gelang und so drückte De 
Rosa einen Eckball von Braun flach in 
die Maschen. Wängi warf in den letzten 
Minuten alles nach vorn. Chancen konn-
ten aber keine mehr herausgespielt wer-
den. Im Gegenteil: Tobel hatte zwei gute 
Konterchancen, doch Meiler verhinderte 
einen weiteren Treffer. So blieb es beim 
verdienten Sieg des Unterklassigen.

Telegramm: Sportplatz Breite Tobel / 
300 Zuschauer. Aufstellung Wängi: Mei-
ler, Böhi, Germann, Längg, Braun, Bur-
germeister, Wiesmann (75. Min. De Rosa), 
Bommer (64. Rauber), Herren (46. P. Ho-
lenstein), Schneider, Teixeira. Tore: 12. 
Min. Bommer 0:1, 22. Bertschinger 1:1, 
30. und 77. Rogg 2:1 und 3:1, 78. De Rosa 
3:2. Toni Sopi
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Open Air  
Gottesdienst 
Am nächsten Sonntag, 19. August, fin-
det um 10.00 Uhr der Waldgottesdienst 

im Ebenholz bei Eggetsbühl statt. Der 
vom Musikverein Alpenrösli musikalisch 
gestaltete Familiengottesdienst steht un-
ter dem Thema: «Bäume – Wunder des 
Lebens». 

In diesem Gottesdienst sind alle Schü-
lerinnen und -schüler in besonderer 
Weise willkommen! Die Drittklässler un-
ter ihnen werden für ihre Unterrichtszeit 
gesegnet und dürfen Tauben in den Him-
mel fliegen lassen! 

Nach dem Gottesdienst kann man 
Würste vom Grill und Getränke kau-
fen. Für Kinder organisiert der Cevi ein 
Plauschangebot. Bei schlechtem Wetter 
findet das Fest in der Kirche Wängi und 
rund um das Kirchgemeindehaus Adler 
statt. www.evang-waengi.ch und Telefon 
1600 geben am Sonntag ab 08.00 Uhr 
Auskunft über den Durchführungsort.

Kirchenvorsteherschaft und Pfr. Wein-
hold freuen sich auf Ihre Teilnahme!

Konfirmationscamp

Die Jugendlichen liessen sich von der 
Camp-Woche in Arcegno TI begeis-
tern: Romantisches Baden im Fluss und 
Klippenspringen, herausfordernde Gip-
felwanderung und gemütliche Spazier-
gänge, Ausflüge an den Lago Maggiore 
und an den Markt von Ascona. In den Bi-

belgesprächen und Workshops wurden 
bleibende Entdeckungen gemacht. «Ich 
möchte mit Gott leben», war das Credo 
der Schlussrunde. Das Betreuerteam 
nahm dieses Jahr wieder Konfirmanden 
aus Matzingen und Lengwil mit.

Pfr. Lukas Weinhold

Evangelische Kirchgemeinde Wängi

Waldgottesdienst 
und 
Gemeindefest
Sonntag, 19. August, 10.00 Uhr 

im Ebenholz bei Eggetsbühl 
(Wegweiser)

Musik: Musikverein Alpenrösli 

Drittklässler dürfen Tauben in den Himmel fliegen lassen. 

Nach dem Gottesdienst: 
Verkauf von Würsten und Getränken; Plauschangebot für Kinder.

Bei schlechtem Wetter findet das Fest in der Kirche Wängi und rund um das Kirch-
gemeindehaus Adler statt. Telefon 1600 sowie www.evang-waengi.ch geben am 
Sonntag ab 08.00 Uhr Auskunft über den Durchführungsort.

31⁄2-Zimmer-Wohnung und

41⁄2-Zimmer- 
Maisonette-Wohnung
in Wängi zu vermieten.

Telefon 076 262 81 62

Die Sommerferien sind vorbei, das neue Schuljahr hat begonnen.
Wir sind auch wieder für euch Jugendlichen da.

Jeden Freitag von 19.30 bis 23.00 Uhr

Mittwochnachmittage: sind geschlossen bis nach dem Herbstmarkt

Wir würden uns auch freuen, auf neue Gesichter, ab der 5. Klasse.

Euer JT-Team


